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Pressemitteilung 

Göttingen, 27. März 2026 

 

Erneut solides Geschäftsjahr für die Sparkasse Göttingen 

Im Geschäftsjahr 2025 kletterte die deutsche Wirtschaft nach einer mehrjährigen 
Schwächephase wieder leicht über die Nulllinie. Durch die anhaltende Rezession lag eine 
Aufgabe der Sparkasse Göttingen darin, ihre Kundinnen und Kunden gezielt dabei zu 
unterstützen, die vorhandenen Chancen zu nutzen und gleichzeitig die strukturellen Risiken 
zu managen. Der Industriesektor blieb auch in 2025 das Kernproblem, denn sowohl der 
Bausektor als auch das verarbeitende Gewerbe verloren weiter an Produktionsvolumen. 
Gleichzeitig wurde das Bruttoinlandsprodukt vor allem durch den Dienstleistungssektor 
getragen, insbesondere durch öffentliche Dienstleistungen und das Gesundheitswesen. In 
diesem Umfeld verzeichnete die Sparkasse Göttingen eine wachsende Nachfrage nach 
maßgeschneiderten Finanzlösungen für Unternehmen, die von der Erholung des 
Dienstleistungssektors profitierten, aber gleichzeitig Unterstützung bei der Bewältigung 
der Herausforderungen in Bau und Industrie benötigten. Trotz schwacher Gesamtleistung 
legte die Binnennachfrage um 1,7 % zu. Der Konsum der privaten Haushalte wuchs 
preisbereinigt um 1,4 % und profitierte von steigenden verfügbaren Einkommen sowie 
einer leicht sinkenden Sparquote. Diese stabile Konsumnachfrage stellte einen wichtigen 
Stabilisierungstreiber dar.  

Die Entwicklungen der deutschen Wirtschaft zeigen sich auch in den Geschäftszahlen der 
Sparkasse Göttingen. Die Bilanzsumme beläuft sich für das Jahr 2025 auf 4,4 Milliarden 
Euro und liegt damit leicht unter dem Vorjahr (‑ 3,0 %). Das Betriebsergebnis vor Bewertung 
liegt bei zufriedenstellenden 38,7 Millionen Euro. Auch das Kreditvolumen an Kundinnen 
und Kunden reduzierte sich leicht auf 3,4 Milliarden Euro. Im Bereich der Darlehenszusagen 
konnte die Sparkasse einen Anstieg verzeichnen. Diese beliefen sich auf 239,0 Millionen 
Euro, was einer Zunahme von 5,3 % entspricht. Besonders hervorzuheben ist das starke 
Wachstum bei den privaten Darlehenszusagen, die von 101,7 Millionen Euro um 12,3 
Millionen Euro auf 114,0 Millionen Euro gestiegen sind (+ 12,0 %). 

Die Kundeneinlagen blieben gegenüber dem Vorjahr mit 3,4 Milliarden Euro nur ganz leicht 
unter dem Vorjahresergebnis.  

„Diese Bilanzzahlen zeigen, dass wir im vergangenen Geschäftsjahr weiterhin solide 
gearbeitet haben“, betont Ines Dietze, Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Göttingen.  

 

Nachhaltigkeit bleibt Fokusthema in der Vermögensbildung 

Betrachtet man das Wertpapiergeschäft, war das Jahr 2025 das bisher erfolgreichste Jahr in 
der Geschichte der Sparkasse Göttingen. Besonders dynamisch entwickelte sich der 
Wertpapier-Nettoabsatz, der auf 127,6 Millionen Euro anstieg. Der Bruttoabsatz erreichte 
beeindruckende 479,4 Mio. Euro.  
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Dabei standen Investmentfonds mit 35,9 % an erster Stelle, gefolgt von festverzinslichen 
Wertpapieren (19,3 %) und Aktien (19,1 %). Auch die Nachfrage nach Zertifikaten blieb 
stark, insbesondere nach festverzinslichen Anleihen der DekaBank und ihrer 
Kooperationspartner (84,5 Mio. Euro). Besonders gefragt waren außerdem 
vermögensverwaltende Anlageformen. Mit den neuen, digitalen und smarten Lösungen – 
SmartVermögen, Deka Connect+ und Deka Vermögensverwaltung Premium – bietet die 
Sparkasse Göttingen ihren Kundinnen und Kunden exzellente, zukunftsorientierte Produkte, 
die ihren Bedürfnissen optimal entsprechen. 

Trotz der geopolitischen Einflüsse im Jahr 2025 blieb nachhaltiges Investieren ein wichtiges 
Anliegen für die Kundinnen und Kunden. Nahezu ein Viertel des Absatzes von DekaBank 
Produkten wiesen ein klar ausgewiesenes Nachhaltigkeitsmerkmal auf. Die insgesamt 6.700 
qualifizierten Wertpapier- und Anlageberatungen aus dem Jahr 2025 zeigen, dass die 
Sparkasse angesichts der breiten Palette an Finanzprodukten und der wachsenden 
Marktkomplexität unverändert großen Wert auf eine fundierte und individuelle Beratung 
ihrer Kundinnen und Kunden legt. 

Da die zunehmende Marktvolatilität ein immer rascheres Handeln erfordert und das 
klassische „Buy and Hold“ nicht mehr ausreichend ist um das eigene Vermögen sinnvoll zu 

verwalten, reagierte die Sparkasse Göttingen mit diesem Angebot auf die geänderten 
Anforderungen für die moderne, zukunftsfähige und erfolgreiche Vermögensanlage. Für die 
Verwaltung des Vermögens ihrer Kundinnen und Kunden setzte das Private Banking im 

vergangenen Jahr, neben der eigenen Expertise, auf die Deka 

Vermögensverwaltung Premium. Die Deka Vermögensverwaltung Premium bietet ein 

integriertes Liquiditäts- und Depotkonto bei der Sparkasse Göttingen, das aktiv von Deka 

Spezialisten gemanagt wird. Dies bietet den vermögenden Kundinnen und Kunden den 
großen Vorteil, dass die Entscheidungen, die von den Anlageexperten getroffen werden, 

schnell, fundiert und nah am Marktgeschehen erfolgen. 

 

Starke Leistung im Verbundgeschäft 

Besonders gute Zahlen konnte die Sparkasse Göttingen im vergangenen Jahr im Bereich 

der Lebens- und Rentenversicherungen schreiben. Hierbei wurden die starken Ergebnisse 
auf dem Vorjahr sogar nochmal um 25,0 % übertroffen. Die Sparkasse Göttingen gehörte in 

diesem Segment zum wiederholten Mal zu den Top 5 Sparkassen in Niedersachsen. 
Wachstumstreiber war auch in 2025 wieder die VGH-InvestRente, eine Altersvorsorge, 

welche die Chancen der Börse mit den Vorteilen der privaten Rentenversicherung 
kombiniert.  

Im Rahmen der ganzheitlichen, bedarfsorientierten Kundenberatung verlief auch das 
Sachversicherungsgeschäft (u. a. Hausrat- und Rechtsschutzversicherungen) in 2025 sehr 
positiv, welches sich gegenüber 2024 um 38,0 % verbesserte. Dieses Wachstum war 
insbesondere der Vermittlung der erst kürzlich von „Stiftung Warentest“ als „Sehr gut“ 
ausgezeichneten VGH-Gebäudeversicherung zu verdanken, die um 62,0 % zunahm und den 
Kundinnen und Kunden der Sparkasse exzellente Versicherungsleistungen rund um die 
eigenen vier Wände bietet. 
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Immobilien-, Baufinanzierungs- und Vermittlergeschäft neu aufgestellt 
 
In 2025 wurde das Immobilien-Center der Sparkasse Göttingen zu einem leistungsfähigen 
Kompetenz-Center ausgebaut. Das Ziel hierbei war, die ganzheitliche Betreuung des 
gesamten Lebenszyklus einer Immobilie aus einer Hand und an einem Ort zu gewährleisten.  

Das Immobilien-Center bündelt nun sämtliche Dienstleistungen und Fachkompetenzen 
rund um die Themen Bauen, Kaufen, Finanzieren, Vermitteln und Versichern in einer 
Abteilung.  

Als zuverlässiger Lebensbegleiter für (potentielle) Immobilieneigentümerinnen und 
Immobilieneigentümer bietet die Sparkasse Göttingen hier künftig ein umfassendes 
Service-Portfolio an. Dieses erstreckt sich von der kompetenten Beratung bei der 
Immobiliensuche über maßgeschneiderte Lösungen für Baufinanzierungen oder 
Finanzierungen des Kaufpreises bis hin zur Unterstützung bei der Optimierung des 
Energieverbrauchs in Form von energetischer Sanierung und der gezielten 
Fördermittelberatung. 

Über den Modernisierungsrechner können Kunden und Kundinnen nun auch selbst über die 
Homepage der Sparkasse Göttingen den energetischen Zustand ihrer Immobilie ermitteln 

und erste Handlungsempfehlungen für energetische Maßnahmen erhalten. „Wir sind 
überzeugt davon, dass das Geschäftsfeld der Baufinanzierung künftig nicht nur durch 

klassische Kaufpreisfinanzierung, sondern vor allem durch energetische Themen und 
nachhaltige Maßnahmen geprägt sein wird. Im Bereich der Immobilienvermittlung hat der 

energetische Zustand von Objekten bereits heute einen entscheidenden Einfluss auf die 
Marktattraktivität gewonnen“, verdeutlicht Vertriebsvorstand Uwe Maier. 

 
 

Digitale Transformation – Künstliche Intelligenz erleichtert den Arbeitsalltag 

 
Nicht nur die Bankgeschäfte ihrer Kundinnen und Kunden, sondern auch die Abläufe 
innerhalb der Sparkasse Göttingen wurden im Jahr 2025 zunehmend digital. Den 

Mitarbeitenden steht seit 2025 eine eigene Anwendung, der sogenannte Sparkassen-
KIPilot, zur Verfügung, der anhand sparkassenspezifischen Wissens der S-Finanzgruppe 

trainiert wurde und den Nutzenden eine effizientere Bearbeitung ihrer Termin- und 
Gesprächsvorbereitungen bietet und ihnen bei der Umsetzung aufsichtlicher 

Anforderungen hilft. Auch in anderen Geschäftsprozessen kommt nun künstliche Intelligenz 
zum Einsatz, wodurch beispielsweise die Identifikation von vermutlich betrügerischen 

Zahlungsaufträgen treffsicherer wird. 
 

Des Weiteren beschäftigte sich die Sparkasse im letzten Jahr mit der Umsetzung der 
europäischen Vorgaben zu digitaler operativer Resilienz (DORA). Durch diese Umsetzung 

soll sichergestellt werden, dass die europäische Finanzwirtschaft insgesamt besser vor 
Cyberattacken geschützt wird. Dazu wurden Verträge und Partner nach vorgegeben 

Kriterien neu bewertet und an europäische Aufsichtsbehörden gemeldet.  
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Nachhaltige Gebäude‑Investitionen für eine grünere Sparkasse  

 

Für eine umfangreiche Erneuerung ihres Beratungs-Centers in Bovenden hat die Sparkasse 
Göttingen im Jahr 2025 einen siebenstelligen Betrag investiert. Ausgehend vom 

nachhaltigen Anspruch der Sparkasse Göttingen wurde das Gebäude über einen Zeitraum  
von 11 Monaten saniert. Dabei wurde die gesamte Gebäudeaußenhülle nach dem 

KfW‑Standard 55 energetisch modernisiert. Ebenfalls wurde der Keller gedämmt und 

abgedichtet. Künftig erfolgt die Wärmeversorgung des Beratungs-Centers über eine  

hocheffiziente Wärmepumpe. Auf dem Dach sorgt eine 20 kWp‑Photovoltaikanlage für einen 

nachhaltigen Eigenstromanteil. Durch diese Maßnahmen können 30 % des 

Energieverbrauchs des Gebäudes selbstständig nachhaltig erzeugt werden – ein klarer 
Beitrag zu den Klimazielen der Sparkasse Göttingen und zur Selbstverpflichtung für 

nachhaltige Gebäudemodernisierung. „Mit unserem modernisierten und neu aufgestellten 

Beratungs‑Center in Bovenden setzen wir ein starkes Zeichen für kundennahe, nachhaltige 

und zukunftsfähige Finanzberatung“, betont Vorstandsvorsitzende Ines Dietze. 

 

„Ebenfalls wurden die Innenräume des Beratungs-Centers komplett umgestaltet. Neben 
dem klassischen Serviceangebot stehen den Mitarbeitenden und ihren Kundeninnen und 

Kunden künftig buchbare Themen‑Beratungsräume zur Verfügung, die eine individuelle und 

fachlich vertiefte Beratung ermöglichen“, ergänzt Vorstandsmitglied Uwe Maier. Im Zuge 

des Umbaus wurden auch flexible Arbeitsorte sowie Rückzugs‑ und Sozialbereiche 

geschaffen. Des Weiteren wurden die Außenbereiche teilweise entsiegelt und ökologisch 

bepflanzt. Bei der Sanierung des Standortes legte die Sparkasse Göttingen zudem einen 
klaren Fokus auf Barrierefreiheit, die den Vorgaben des Barrierefreiheitsstärkungsgesetzes 
(BFSG) entspricht. Die neuen, barrierefreien Räumlichkeiten und die energieeffizienten 

Maßnahmen schaffen ein Umfeld, in dem Kundinnen und Kunden sich wohlfühlen und 
gleichzeitig ein Beitrag zum Klimaschutz geleistet wird. 

 
Im Juli 2025 verlagerte der S-Spot, die Junge-Erwachsenen-Filiale der Sparkasse Göttingen, 

seinen Standort in die Räumlichkeiten des Beratungs-Centers Groner Tor. Hierdurch wurde 
die altersgerechte Betreuung der jungen Zielgruppe in Finanzfragen durch das 

umfangreiche Serviceangebot eines Beratungs-Centers ergänzt. An den Standorten Groner 
Tor und Groner Landstraße wurden im vergangenen Geschäftsjahr zudem 

Photovoltaikanlagen installiert, sodass die Sparkasse Göttingen ca. 10 % ihres 
Primärenergiebedarfs aus den betriebenen Anlagen decken kann. Einen Ausbau der 

nachhaltigen Eigenenergiegewinnung prüft die Sparkasse bei jeder weiteren 
Modernisierungsmaßnahme.  
 

 

Private Banking in gewohnt hoher Qualität in neuen Räumlichkeiten 

Auch im Private Banking der Sparkasse Göttingen gab es räumliche Veränderungen. Im 
September 2025 verlagerte das Team um Bereichsleiter Dirk Bathke und Abteilungsleiterin 

Daniela Henkelmann seine Räumlichkeiten aus dem Michaelishaus in das Sparkassen- 
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Forum an der Groner Landstraße. „Seit Bestehen des Private Bankings hat sich die 

qualifizierte und kompetente Beratung unserer Top-Kunden sehr erfreulich entwickelt. Das 
starke Wachstum in diesem Geschäftsfeld und die eingeschränkten räumlichen 

Bedingungen im Michaelishaus machten diesen Umzug notwendig,“ betont Ines Dietze.  

Das Sparkassen-Forum bietet den Kundinnen und Kunden nicht nur modernste Technik und 
zeitgemäß gestaltete Beratungsräume. „Am neuen Standort stehen wir unseren Private 

Banking Kundeninnen und Kunden auch in Zukunft mit persönlicher Nähe, exzellenter 
Betreuung auf höchstem Niveau und der Gewährleistung von Barrierefreiheit zur 

Verfügung“, ergänzt Uwe Maier.  

Die zentrale Lage des Sparkassen-Forums ermöglicht eine bequeme Anreise, ganz gleich ob 
mit dem Auto, dem Rad, zu Fuß oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Ebenfalls stehen bei 

Bedarf ausreichend Parkplätze in der Tiefgarage des Sparkassen-Forums zur Verfügung. 
Hiervon überzeugten sind über 250 Kundinnen und Kunden am Tag der offenen Tür, der am 

04. Oktober 2025 stattfand. „Das Feedback zu den modernen und einladenden 
Räumlichkeiten war durchweg positiv“, freut sich Maier. 

Durch den Umzug in das Sparkassen-Forum konnte die Zusammenarbeit zwischen dem 

Private Banking und den Firmen-, Gewerbekunden- und Heilberufeberatenden als 
ganzheitlicher Ansatz gefestigt werden. Die Co-Beratung bietet den Vorteil von 

maßgeschneiderten Vorsorge- und Anlagelösungen, die exakt auf die Bedürfnisse der 
gewerblichen Kundinnen und Kunden und deren Angehörigen zugeschnitten sind. Dieses 

Wissen wird mit den fundierten Kenntnissen aus den Bereichen Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensverwaltung kombiniert, um komplexe Lebenssituationen, wie beispielsweise 

eine Praxisübernahme, Berufsunfähigkeit oder Altersvorsorge für Selbständige optimal zu 
adressieren. Die Co-Beratung erfolgt in enger Abstimmung mit der Firmenkundenberatung, 

sodass die gewerblichen Kundinnen und Kunden aus einer Hand betreut werden. 

Das Generationenmanagement erfreute sich, als Teil des Private Bankings, im vergangenen 

Jahr zunehmender Beliebtheit. Die Honorarberatung rund um die Themen Erben und 
Vererben wird von den Kundinnen und Kunden sehr geschätzt. Außerdem gibt das 
Generationenmanagement praxisnahe Hinweise, was bei pflegebedürftigen Angehörigen 

sowie anderen Fällen beachtet werden muss. Weiterhin unterstützt es bei komplexen 
Konstellationen in der Nachlassabwicklung und bietet eine umfassende Unterstützung in 

allen Bereichen, die mit dem Erben und Vererben zusammenhängen. 

 

Hohes Engagement für die Region 
 

Im vergangenen Jahr unterstützte die Sparkasse Göttingen knapp 400 Projekte und 
Maßnahmen aus den Bereichen Soziales, Bildung, Wissenschaft, Wirtschaft, Umwelt- und 

Naturschutz, Sport und Kultur. So unterstützte die Sparkasse beispielsweise die 
Veranstaltungen Kultur im Kreis, die Internationalen Händelfestspiele, die Aktion „Keiner 

soll einsam sein“ des Göttinger Tageblattes sowie die Südniedersachsenstiftung.  
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Weiterhin förderte sie die Arbeit des Kunstvereins Göttingen, des Göttinger Literatur-

herbstes, das Göttinger Symphonie-Orchester, die Nacht des Wissens, den Stadt- und 
Kreissportbund Göttingen, das Musikfestival Open Sound der Stadt Göttingen sowie das 

Bürgerfrühstück der Bürgerstiftung Göttingen und mehrere Deutschlandstipendien der 
Georg-August-Universität und der HAWK. Ein weiteres Leuchtturmprojekt war die 

Unterstützung der Veranstaltung „Schule aber sicher“. Als Sponsor der Veilchen Ladies, des 
Rewe-Junior Cup, der Tour d‘Energie und weiterer sportlicher Events kam die Sparkasse 

ihrem öffentlichen Auftrag vollumfänglich nach. Ebenfalls durfte sich das Haus Hoher Hagen 
Schullandheim und Bildungsstätte, der Göttinger Katzenschutz e. V. und der Hann. 

Mündener Lichterzauber über die Unterstützung der Sparkasse Göttingen freuen.  
 

Insgesamt investierte die Sparkasse Göttingen im vergangenen Jahr knapp 680.000 Euro in 
die Region und ihre Projekte. Ein besonderes Augenmerk galt hierbei auf der Förderung von 

Nachhaltigkeit, Bildung und werthaltigen Angeboten für Kinder und Jugendliche.  
 

Neben Spenden und Sponsorings wurden viele weitere Projekte durch die regionale 
Spendenplattform "WirWunder" unterstützt. Seit August 2022 steht diese Plattform den 

regionalen Vereinen und Einrichtungen zur Verfügung und hat bereits ca. 592.000 Euro für 
207 angemeldete Projekte eingesammelt. Davon hat die Sparkasse Göttingen in 2025 selbst 

durch zwei Verdopplungsaktionen zum Weltkindertag und zum Tag des Ehrenamtes sowie  
einen Spendenmarathon zum Frühjahrs-Volkslauf, über 50.000 Euro an Projektträger 

gespendet. Die Sparkasse Göttingen versteht sich als Mittelpunkt eines großen Netzwerkes 
der Menschen, Unternehmen und Institutionen in der Region, aus dem alle Seiten einen 

spürbaren Nutzen ziehen. Somit war und wird sie auch weiterhin verlässliche Partnerin aller 
Menschen vor Ort in Göttingen und Hann. Münden bleiben. 

 
Die Sparkasse Göttingen versteht das Thema Nachhaltigkeit ganzheitlich als Verbindung 

von sozialen und ökologischen Themen mit der ökonomischen Dimension sowie der 
Zukunftsfähigkeit von Geschäftsmodellen. In diesen Aspekten steht das regionale 

Kreditinstitut seinen Kundinnen und Kunden sowohl mit ihren ausgebildeten Sustainable 
Finance Beratenden als auch ihrem Kooperationspartner Terra iN Motion beratend zu Seite. 

Denn die Sparkasse geht ihren bisher eingeschlagenen Weg zu mehr Nachhaltigkeit aus 
Überzeugung weiter. „Daher freuen wir uns sehr, dass wir im Jahr 2025 mit dem Gütesiegel 

zum NachhaltigkeitsKompass ausgezeichnet wurden und damit zu den besten 10 % der 
bewerteten Sparkassen in Deutschland gehören“, so Ines Dietze.  

 

Neben dem Gütesiegel zum NachhaltigkeitsKompass wurde die Sparkasse Göttingen im 
Jahr 2025 auch wiederholt als Arbeitgeberin ausgezeichnet. Bereits zum siebten Mal nahm 

sie mit dem TOPAS-Zertifikat eine Auszeichnung als Top Arbeitgeberin in Südniedersachsen 
entgegen. Außerdem Stand im Jahr 2025 die Rezertifizierung des audit berufundfamilie an, 

wobei die Rahmenbedingungen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf bewertet wurden. 
Bereits zum siebten Mal in Folge wurde die Sparkasse mit diesem Zertifikat ausgezeichnet. 

„Das ist ein klarer Beleg für unser Engagement und unsere Verantwortung gegenüber 
unseren Mitarbeitenden“, weiß Vorstandsvorsitzende Ines Dietze. 
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Ausblick auf 2026  

Das aktuelle Weltgeschehen ist noch immer geprägt von anhaltenden Konflikten und 
wachsenden geopolitischen Unsicherheiten. Sowohl der Krieg in der Ukraine als auch die 

Eskalation in Nahost fordern nicht nur die betroffenen Regionen, sondern wirken weit über 
ihre Grenzen hinaus. Diese kriegerischen Auseinandersetzungen erschüttern das Vertrauen 

in eine stabile internationale Ordnung und verstärken das Gefühl, dass Frieden keine 
Selbstverständlichkeit mehr ist. Frieden wirkt sich allerdings auch auf die weltweiten 

Wirtschaftsbeziehungen aus. Demnach sind die Folgen der vorherrschenden geopolitischen 
Unsicherheiten eine nicht zu unterschätzende Belastung für unsere Wirtschaft. 

Statt ein leichtes vorhergesagtes Wirtschaftswachstum in Deutschland für 2026 blicken wir 

mit großer Sorge auf die steigenden Preise beim Erdöl und Erdgas. Auch gingen weltweit an 
den Börsen die Indizes in den letzten Handelstagen deutlich zurück. Diese zusätzlichen 

Belastungen sind für uns bereits heute spürbar – die weiteren Entwicklungen sind Stand 

heute noch nicht absehbar. „Unsere Aufgabe ist es, unseren Kundinnen und Kunden in 

diesen unsicheren Zeiten als verlässliche Ansprechpartnerin zur Seite zu stehen und ihnen 
Sicherheit für ihre finanziellen Entscheidungen geben“, betont Vorständin Ines Dietze. 

Ihre Verlässlichkeit und ihr Engagement für die Region besteht im Jahr 2026 bereits seit 
225 Jahren. „Das ist ein Jubiläum, das wir unbedingt feiern wollen“, sagt Uwe Maier. Das 

Ziel der 1801 gegründeten Spar- und Leihcasse, der ersten kommunalen Sparkasse 
Deutschlands, war allen Bürgern und Unternehmen eine sichere Anlaufstelle für die 

Geldanlage und Kreditaufnahme zu bieten. Diese Geschäftsausrichtung war und ist auch 
noch heute die Basis für die erfolgreiche Marktposition der Sparkasse Göttingen. Seit jeher 

vernetzt die sie Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt miteinander, übernimmt 
Verantwortung in der Region und trägt zur Stärkung des Gemeinwohls bei. „Anlässlich 

unseres Jubiläums halten wir auch einige Besonderheiten für unsere Kundinnen und 
Kunden bereit, die wir in den kommenden Monaten bekanntgeben werden“, verrät Ines 
Dietze. 

Noch im zweiten Quartal 2026 dürfen sich die Kundinnen und Kunden in Weende zudem auf 
ein rundum erneuertes Beratungs-Center freuen. Der bereits 2025 begonnene Umbau 

umfasst die klimatische Ertüchtigung des Gebäudes sowie die Verbindung des 
Servicebereiches mit dem SB-Bereich. Weiterhin werden die Beratungsbereiche auf eine 

ganzheitliche Beratung mit zeitgemäßer Medienunterstützung ausgerichtet.  

Außerdem steht der SB-Bereich aus der Weender Straße den Kundinnen und Kunden seit 
Anfang März auf der Seite des Gebäudes an der Pauliner Straße zur Verfügung. Dort bietet 

die Sparkasse Göttingen ihren Kundinnen und Kunden den gewohnten Service für Bargeld 
und Zahlungsverkehr. Die Planungen für die Ertüchtigung weiterer Standorte laufen bereits. 

Dabei vereint die Sparkasse Göttingen aktuelle vertriebliche Anforderungen mit ihrer 
Verantwortung für einen nachhaltigen Geschäftsbetrieb. 

Die Sparkasse Göttingen bleibt damit auch in 2026 eine verlässliche Partnerin für die 

regionale Wirtschaft und trägt aktiv dazu bei, dass die positiven Impulse des Jahres 2026 in 

konkrete Investitionen und langfristiges Wachstum umgesetzt werden. 

 

 



 

8 
 

 

        

 

        

      Sparkasse Göttingen in Zahlen 

 

 

 

 

 


